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Ars et Sanitas    ist ein Forum von 
renommierten Münchner Künstlern, die auf die 
Arbeit der chirurgischen Klinik des Klinikums 
Rechts der Isar aufmerksam machen wollen.

Der von der Münchner Malerin Farida Ohneis im Fe-
bruar 2011 begonnene Zyklus „Künstler für ARS et 
SANITAS“ wird mit dieser Ausstellung weitergeführt. 
Es ist nunmehr die 6. Ausstellung in dieser sehr er-
folgreichen Serie. 

Mit den Aktionen der Künstler soll um eine breite 
Unterstützung der Chirurgie geworben werden.
Um die Ziele der Klinik zu unterstützen, wird der 
Künstler von jedem Verkaufserlös 30 % der Chirur-
gie als Spende übergeben.

05. Februar bis 31. Juli 2015 



Gabor Barbulszki, 1987 geboren, hat sich schon als 
kleines Kind mit der Malerei beschäftigt.
Seine innere Welt spiegelt sich in seinen Bilden wieder. Die Chirurgische Klinik und Poliklinik 

der Technischen Universität München 
nimmt eine internationale Spitzenstellung 
mit ihren herausragenden Leistungen in me-
dizinischer Forschung, Lehre und Kranken-
versorgung ein.

Durch wissenschaftliche Fortschritte wollen wir neue Thera-
pieverfahren entwickeln, die die Heilungschancen und die 
Lebensqualität unserer Patienten entscheidend verbessern.

Die Erforschung neuer Behandlungsmöglichkeiten, ihre tech-
nische Umsetzung und die individuelle Pfl ege schwerkran-
ker Patienten erfordern immer mehr Ressourcen. Trotz ge-
setzlich geregelter Finanzierung durch Krankenkassen und 
andere Kostenträger sind wir mit zunehmenden fi nanziellen 
Engpässen konfrontiert. 

Aus diesem Grund haben wir die Stiftung Chirurgie ins Leben 
gerufen, um weiterhin unseren hohen Standard der Kranken-
versorgung und Forschung zu erhalten.

Stiftung Chirurgie
Warum helfen

2002  Rackeve Kulturhaus

2005  Erd Bibliothek Bezirk Erd

2005  Szigetujfalu Kulturhaus

2006  Szokolya-Kiralyret Fatornyos Hotel

2007  Halasztelek Bocskai Istvan Reformierte Gymnasium

2008  Rackeve Galeria Keve

2013  Rackeve Savoyer Schloss und Hotel

2013  Rackeve Staatliche Bibliothek
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